
Wesentliche Funktionen
•	 Optimieren Sie die Zuweisung von Freigaben 

bequem über ein Selbstbedienungs-Webportal

•	 Konfiguration mehrerer Genehmigungsebenen 
mit einer Mindestanzahl an Genehmigenden pro 
Ebene

•	 Festlegung einer Genehmigungshierarchie

•	 Angabe von sich wiederholenden 
Freigabenprüfungen

•	 Weiterleitung fehlender Freigabenprüfungen

•	 Entlastung des Sicherheitspersonals

•	 Möglichkeit für Karteninhaber, Zutrittsanfragen 
zu stellen

•	 Kontrolle für Freigabeverantwortliche über die 
Genehmigung, Ablehnung und Aufhebung von 
Freigaben

•	 Sorgen Sie für Sicherheit, indem Sie Ihre 
Unternehmensrichtlinien in automatisierte 
Workflows umwandeln

•	 Umfassendes Protokoll zu Überprüfungszwecken

•	 Optional: Türen so konfigurieren, dass 
Zutrittsanfragen bei „Zugang verweigert“-
Ereignissen automatisch abgesetzt werden

Zutrittsmanagement-Workflow über das 
C•CURE Portal

Agile Sicherheit für moderne Arbeitsplätze 
Trends am Arbeitsplatz wie aktivitätsbasiertes Arbeiten geben 
Mitarbeitern und Teams die Flexibilität, heute den richtigen 
Arbeitsbereich für ein Projekt oder eine Reihe von Aufgaben zu nutzen 
und einen völlig anderen Bereich für das nächste Projekt.

Das kommt zwar der Produktivität zugute, doch es bedeutet auch Stress 
für das Sicherheitsteam, das sich dadurch um eine Flut von dringenden 
Zutrittsanfragen kümmern muss, anstatt Aufgaben von höherer Priorität 
wahrzunehmen. 

Software House C•CURE-Zutrittsmanagement ist die ideale Lösung, 
um Zutrittsanfragen von Karteninhabern rund um die Uhr zu verwalten, 
ohne das Sicherheitsteam hinzuziehen zu müssen.

Mehr Möglichkeiten für Karteninhaber und Verantwortliche
Mit dem C•CURE-Zutrittsmanagement können Karteninhaber ihre 
Zutrittsanfragen in einem übersichtlichen Webportal stellen,

dessen Selbstbedienungsfunktionen auch dafür sorgen, dass 
die Freigabeverantwortlichen in folgenden Fällen schneller auf 
Zutrittsanfragen reagieren können:

•	 Zeitarbeits- und Honorarkräfte

•	 Arbeitnehmer mit bedarfsorientierter Anwesenheitspflicht oder sich 
selbst organisierende Projektteams
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•	 Schicht- und Standortwechsel

Sie können bestimmte Türen sogar so konfigurieren, dass Zutrittsanfragen bei „Zugang verweigert“-Ereignissen 
automatisch an den zuständigen Genehmigenden gesendet werden.

Wahrung der Sicherheit
Das C•CURE-Zutrittsmanagement ist vollständig in C•CURE 9000 integriert. Welche Richtlinien wie umgesetzt werden und 
wer als Freigabeverantwortlicher fungiert, entscheidet das Sicherheitsteam. So behält es den Überblick und die zentrale 
Kontrolle über Zutrittsanfragen und -genehmigungen und sorgt für Konformität, während Freigabeverantwortliche im 
Arbeitsalltag mehr Befugnisse erlangen.

Fehler vermeiden und einheitlich agieren
Die Sicherheitsrichtlinie in einen Workflow zu überführen bedeutet:

•	 Weniger Fehler bei der Zutrittsgenehmigung

•	 Protokollierung aller Details für Compliance- und Prüfungszwecke

Und sollten sich die Richtlinie oder die Freigabeverantwortlichen ändern, lässt sich der Workflow einfach in der Gewissheit 
aktualisieren, dass jeder Anfrage ein konformer Prozess zugrunde liegt.

Automatische Anfrageweiterleitung
Das Sicherheitsteam konfiguriert eine Richtlinie, indem es in C•CURE 9000 Regeln für die Genehmigung von 
Freigabeanfragen erstellt. Das Zutrittsmanagement-Modul gibt den Status jeder Anfrage an und benachrichtigt den 
Anfragesteller, sobald die Freigabe erteilt wurde.

Dabei ist der Genehmigungsprozess für Freigabeverantwortliche sehr einfach: Wird eine Freigabe angefordert, die in 
seinen Zuständigkeitsbereich fällt, erhält er zusammen mit der Anfrage in C•CURE eine E-Mail. Daraufhin kann er die 
Anfrage genehmigen, ablehnen oder aussetzen – und zwar ohne das Sicherheitsteam hinzuziehen zu müssen. 

Automatisierung von Zutrittsanfragen und -freigaben

Flexible Selbstbedienung für Karteninhaber:
•	 Temporären oder dauerhaften Zutritt anfordern 
•	 Zutrittsanfrage kommentieren oder begründen 
•	 Anfragestatus überwachen

Einfacher Freigabeprozess für Verantwortliche:
•	 E-Mail-Benachrichtigung bei neuer Anfrage
•	 Zutrittsanfragen genehmigen/ablehnen/aussetzen
•	 Freigaben überprüfen 



Technische Daten
C•CURE 9000-Version 2.60 oder höher

Unterstützte Browser Microsoft Edge, Chrome, Firefox, Safari

Gleichzeitige Benutzer Bis zu 100

Bestellinformation
Modellnummer Beschreibung

CC9-AWF-SM
C•CURE 9000-Zutrittsmanagement-Workflow, Serie L bis N und SiteServer, einschließlich Genehmigende/Anfordernde bis zur 
zulässigen Höchstzahl an Personen der C•CURE-Serie   

CC9-AWF-MD
C•CURE-Zutrittsmanagement-Workflow, Serie P bis R oder MAS 1, 2 & 3, einschließlich Genehmigende/Anfordernde bis zur 
zulässigen Höchstzahl an Personen der C•CURE-Serie  

CC9-AWF-LG
C•CURE-Zutrittsmanagement-Workflow, Serie RP bis T oder MAS 4, 5 & 6, einschließlich Genehmigende/Anfordernde bis zur 
zulässigen Höchstzahl an Personen der C•CURE-Serie  

CC9-AWF-SM-UP Upgrade für C•CURE-Zutrittsmanagement-Workflow, kleine bis mittlere Installationen

CC9-AWF-MD-UP Upgrade C•CURE-Zutrittsmanagement-Workflow, mittlere bis große Installationen

Einhaltung von Richtlinien erzwingen
C•CURE gewährleistet eine nachprüfbare Richtlinienkonformität beim Zutrittsmanagement, indem es alle Details zu 
Anfragen protokolliert: Urheber, Grund, Genehmigender, zugehörige Unterlagen. Diese Informationen stehen dem 
Sicherheitspersonal in C•CURE und dem Freigabeverantwortlichen im Portal zur Verfügung.

Der Freigabeverantwortliche erhält alle nötigen Informationen, um Freigaben zu verwalten, einzusehen, zu widerrufen und 
auf Einhaltung der Sicherheitsrichtlinien zu prüfen.

Einfache Bereitstellung
Das Sicherheitsteam konfiguriert die Richtlinie in der vertrauten C•CURE 9000-Oberfläche. Karteninhaber und 
Freigabeverantwortliche nutzen dann zwei webbasierte Module:

•	 „Access Requester“, ermöglicht es Mitarbeitern, eine Freigabe für sich selbst oder für ein gesamtes Team anzufordern.

•	 „Access Approver“, ermöglicht es Mitarbeitern, die als Freigabeverantwortliche hinterlegt sind, Anfragen genehmigen 
oder ablehnen sowie Freigaben widerrufen oder überprüfen zu können.

Unternehmen in Bereichen mit wechselnden Zutrittsanforderungen, wie im Finanz- oder Gesundheitswesen sowie 
in der Technologie-, Medien- und Telekommunikationsbranche, profitieren vom Zutrittsmanagement mit C•CURE 
von Zeitersparnissen, mehr Produktivität und einer durchgängigen Anwendung der Sicherheitsbestimmungen. Das 
Sicherheitspersonal wiederum kann sich auf andere wichtige Aufgaben konzentrieren.
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Über Johnson Controls
Johnson Controls (NYSE:JCI) revolutioniert das Umfeld, in dem Menschen leben, arbeiten, lernen und ihre Freizeit verbringen. Als weltweit 

führender Anbieter von intelligenter, nachhaltiger Gebäudetechnik haben wir es uns zur Aufgabe gemacht, die Leistung von Gebäuden 

neu zu definieren. Ziel ist es, eine gesunde Umgebung zu schaffen – für Mensch und Umwelt. Johnson Controls blickt auf eine stolze, über 

135-jährige Innovationsgeschichte zurück. Mit unserem umfassenden digitalen Angebot OpenBlue liefern wir die Blaupause der Zukunft 

für Branchen wie Gesundheitswesen, Bildung, Rechenzentren, Flughäfen, Stadien, Fertigung und darüber hinaus. Mit einem globalen Team 

von 100.000 Experten in mehr als 150 Ländern bietet Johnson Controls das weltgrößte Portfolio an Gebäudetechnik, Software sowie 

Servicelösungen mit einigen der renommiertesten Namen der Branche.

Weitere Informationen finden Sie unter www.johnsoncontrols.com oder folgen Sie uns auf Twitter unter @johnsoncontrols.


